
Tagungsort:
	 Liudgerhaus
	 Überwasserkirchplatz	3
	 48143	Münster
	 Liudgerhaus@bistum-muenster.de

Anmeldung:
	
Für	Teilnehmer,	die	Tagungsmaterialien	erhalten	
sowie	 am	 Empfang	 teilnehmen	 möchten,	 wird	
um	Anmeldung	bis	zum	05.02.2010	gebeten.	

Teilnahmegebühren	werden	nicht	erhoben.	

Anmeldung	bei	den	Organisatoren:
	
Prof.	Dr.	Hans	Neumann
neumannh@uni-muenster.de

Susanne	Paulus,	M.A.
kudurru@gmx.de

Institut	für	Altorientalische	Philologie
und	Vorderasiatische	Altertumskunde
Rosenstr.	9
48143	Münster

www.uni-muenster.de/altoriental	

Neue Forschungen 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster
Institut für Altorientalische Philologie
und Vorderasiatische Altertumskunde

Traditionen – Probleme – Perspektiven

altorientalischen
Rechtsgeschichte

Internationales Colloquium
anlässlich des 100. Geburtstages

von Herbert Petschow

zur

Münster, 10.-12. Februar 2010

Die	 Tagung	 anläßlich	 des	 100.	 Geburtstages	
des	 Keilschriftrechtshistorikers	 Herbert	
Petschow	am	26.12.2009	sowie	in	Würdigung	
der	 Leipziger	 keilschriftrechtlichen	 Tradition,	
der	 sich	 die	 gegenwärtige	 Altorientalistik	
in	 Münster	 in	 ihrer	 Einheit	 von	 Rechts-,	
Wirtschafts-	 und	 Sozialgeschichtsforschung	
in	 besonderer	 Weise	 verpflichtet	 fühlt,	 führt	
Altorientalisten,	 Juristen	 und	 Alttestamentler	
aus	 dem	 In-	 und	 Ausland	 vor	 allem	 mit	 dem	
Ziel	 zusammen,	 neue	 Forschungsergebnisse	
im	 Bereich	 der	 sog.	 Keilschriftrechte	 und	
der	 damit	 verbundenen	 dreitausendjährigen	
altorientalischen	 Gesellschaftsgeschichte	 zu	
präsentieren	 und	 auf	 interdisziplinärer	 Basis	
zu	 diskutieren.	 Neben	 neuen	 Untersuchungen	
zur	 altorientalischen	 Rechtsgeschichte	 (unter	
entsprechender	 Berücksichtigung	 sozialge-
schichtlicher	 Fragestellungen)	 geht	 es	 auch	
um	 die	 Darstellung	 von	 Kontinuitäten	 und	
Diskontinuitäten	in	den	Forschungen	wie	auch	
in	 den	 Sichtweisen	 auf	 die	 altorientalische	
Rechts(-	 und	 Sozial)geschichte.	 Verbunden	
ist	 dies	 mit	 Überlegungen	 zur	 Rezeptions-	
und	 Wirkungsgeschichte	 der	 altorientalischen	
Rechtstradition.	



Mittwoch, 10.02.2010
17:00	–	18:00	 Registrierung

18:00	 Hans Neumann (Münster)
	 Begrüßung	und	Einführung

18:30	 Joachim Oelsner (Leipzig/Jena) 
Keilschriftrecht	in	Leipzig.	
Herbert	Petschow	als	Forscher,	Lehrer	
und	Mensch

20:00	 Empfang	für	die	Teilnehmer	im	Foyer	
	 des	Instituts	für	Altorientalische	Philologie	
	 und	Vorderasiatische	Altertumskunde,	
	 Rosenstraße	9,	48143	Münster

Donnerstag, 11.02.2010

08.30	–	09:00		Registrierung

Vorsitz:	Joachim	Oelsner

09:00	 Johannes Renger (Berlin)
	 Benno	Landsberger	und	Paul	Koschaker.		
	 Bemerkungen	zu	einem	unpublizierten	
	 Manuskript	von	Benno	Landsberger

09:45		 Martin Lang (Innsbruck)
	 Von	der	Unordnung	der	Zauberei	und	der	

Ordnung	des	Rechts: ratio legis	und
	„Sitz	im	Leben“	eines	lange	bezeugten	
Tatbestandes

10:30	–	11:00	 Pause

Vorsitz:	Gerhard	Ries

11:00	 Hans Neumann (Münster)
	 Sklavenarbeit	und	Personenmiete	in	
	 privaten	Haushalten	der	Ur	III-Zeit

11:45	 Joachim Oelsner (Leipzig/Jena)
	 Zur	Einteilung	des	Kodex	Hammurapi

	im	Altertum

12:30		–	14:00	Mittagspause

Vorsitz:	Heinz	Barta

14:00		 Guido Pfeifer (Frankfurt/Main)
	Gewohnheitsrecht	oder	Rechtsgewohn-	
heit(en)	in	altbabylonischer	Zeit	oder:
Was	war	die	Grundlage	des	„Codex“	
Hammurapi?

14:45	 Gerhard Ries (München)
	 Strafrecht	in	altbabylonischen	Gerichts-

urkunden	–	Zur	Frage	des	Gleichlaufs	von	
Gesetz	und	Rechtspraxis

15:30		–	16:00	Pause

Vorsitz:	Sophie	Démare-Lafont

16:00	 Klaas R. Veenhof (Leiden)
	 Old	Assyrian	and	Old	Babylonian	Law.
	 Some	comparative	observations

16:45	 Joachim Hengstl (Marburg/Lahn)
	 Altassyrisches	Recht:	zum	Erkenntnisstand	
	 und	zu	den	nächsten	Aufgaben

17:30	–	17:45	 Pause

Vorsitz:	Klaas	R.	Veenhof

17:45	 Susanne Paulus (Münster)
	 Das	mittelbabylonische	Kudurruformular	

als	Quelle	zur	Rechts-	und	Sozialgeschichte

18:30	 Sophie Démare-Lafont (Paris)
	 Approche	historiographique	du	mariage

babylonien

20:00		 Gemeinsames	Abendessen	der	Referenten

Freitag, 12.02.2010
Vorsitz:	Johannes	Renger

09:15	 Betina Faist (Berlin)
	 Der	neuassyrische	Kaufvertrag	im	

Spannungsfeld	zwischen	Formular	und	
konkretem	Fall

10:00	 Kristin Kleber (Berlin)
	 Bürgschaft	im	spätbabylonischen	

Gerichtsverfahren

10:45	–	11:15	Pause

Vorsitz:	Guido	Pfeifer

11:15	 Heinz Barta (Innsbruck)
	 Antike	Rechtsgeschichte	-	heute?

12:00	 Reinhard Achenbach (Münster)
	 kittam u mīšaram ina pī mātim aškun

(CH	V,	20ff.).	Zur	Wirkungsgeschichte	
einer	Formel	der	Rechtstradition	in	west-
semitischen	und	alttestamentlichen	Texten

Abschlußbemerkungen


